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Ernſt, Oberſtudiendirektor

NN Beilage um Jahresbericht 1875/6 des Biſchöflichen Gym⸗
naſium ſephinum hat der als ädagoge Wie als Gelehrter hochverdiente
ijrektor NN8 üller († 1883 Verzeichnis der Handſchriften und
Frühdrucke der Anſtaltsbibliothek. veröffentlicht Die gedruckten Bücher ſind
mit Lite und oweit der damalige Stand der For chung eS geſtattete, Ver⸗
faſſer Drucker und Druckjahr aufgeführ Den Handſchriften aber iſt jedes⸗
mal na  em Ausdruck gehaltene Würdigung beigegeben die I Ver⸗

3
indung mit den zahlreichen Textverbeſſerungen und ſonſtigen Randbemer
ungen den ſtaunenswerten Fleiß und das feinſinnige Urteil des Verfa ers
erkennen läßt

Einer beſonderen Wertſchätzung Müllers hat ſich Pergamenthand⸗
ſchrie Jahre 1478 erfreuen gehabt Er hat ihr nicht Ur eine US.

ſehmend eingehende Beſchreibung nd Inhaltsangabe gewidme ſondern
ogar das einleitende eu  che Lied Bl 20 bis 3 b abgedruckt O iſt

Duodezband Blattgröße 131. Zentimeter Schriftſpiegel 91/½
Zentimeter 212— nicht gezählte Blätter bis 19 Zeilen Der inband iſt
der urſprüngliche Täfelchen aus Buchenholz mit ſtarkem braunen Leder

Vorder⸗ nd ückſeite Zeigen einfache aber geſchmackvolle ind⸗überzug
preſſung Rechteck mit vier ufrecht ſtehenden Rauten und den entſprechen⸗
den acht ſeitlichen Dreiecken den Rauten Je Roſette bzw rückſeitig
ein Vögelchen Die beiden Schließen ſind abgeriſſen nach den noch erhal⸗
tenen Oeſen chließen. waren esS chlichte Meſſinghaken

Den )  Inhalt des Buches bilden Betrachtungen Gebete und Lieder I
engſtem Anſchluß an die kirchliche iturgie und die Tagzeiten des Breviers

Karſamstag bis Zum der öſterlichen Zeit wobei jedo der Kar  —
amstag und der Oſterſonntag aſt drei erte des Buches einnehmen Als
Grundgedanke durchzieht das Ganze Die der Laubſtab das Blumengerank
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den gleichaltrigen Holzbauten Hildesheims, die Vorſtellung der Hochzeit
der gläubigen eele mit ihrem auferſtandenen Bräutigam in der öſterlichen
Kommunion. Die ergreifenden kirchlichen Zeremonien, Leſungen und Ge⸗

—
bete und die mittelalterlichen Hochzeitsgebrauche en ſich wunderſam mit⸗

—
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einander verſchmolzen Der Name „Oſterbrevier“, den er unſerm
Buche eilegte, entſpricht demnach nicht ganz ſeinem nhalte, in Erman⸗—
gelung eines treffenderen behalten wir ihn bei

Dem ſtreng durchgeführten Grundgedanken mit ſeiner meiſterhaften
Umkleidung chmiegt ſich aufs glücklichſte der mu Die gotiſche
Minus e in zwei Größen iſt kräftig und chön er in den Rubriken, die



Ern Da Oſterbrevier des Gymnaſium X50 phinum 53

ganz in der Art des Miſſale und des Breviers erwan ſind erſchein die
rote chrift den zahlreichen Spruchbändern und ielfach auch exte
hier nur der Abwechſlung halber Die Miniaturmalerei bietet bei faſt ver⸗

ſchwenderiſcher Verwendung des Goldes wohl das Köſtlichſte was das usS

gehende Jahrhundert auf dieſem Gebiete eu  en an hervor⸗
gebracht hat ter. endlos iſt die enge der Initialen echs nach 1XD
und Form verſchiedene rten Blumengewinde Symbole jubelnden
Jünglinge und muſizierenden nge und bibliſchen Perſonen mit ru
andern Die Farben en ſich der urſprünglichen Friſche erhalten mit
usnahme. des ilbers das jedo einzig der Darſtellung der Muſikinſtru⸗
mente vorbehalten iſt es iſt aufe. der Zeit oxydier und röh
lichem 661 erſcheinen nun alle Trompeten, Zinken, Trommeln und Pauken
und die Einfaſſungen der Harfen und der ehrwürdigen rge der Cäcilia

tiefem Schwarz.“
Die Sprache iſt die lateiniſche aſt klaſſiſch rein und ſchwungvoll Oft

geſtalten ſich Dem Verfaſſer die oöorte ungeſucht Verſen und ogar
regelrechte asklepiadeiſche de und elegiſche Diſtichen ſind ihm nicht übel
gelungen N den Höhepunkten des Empfindens aber gewöhnlich beim
Beſchluß der einzelnen Teile der liturgiſchen andlung, drängt ſich ihm uUunè

willkürlich die Mutterſprache auf die Lippen das aiv⸗ treuherzige noch
ungelenke aber doch anmutvolle Nieder ächſiſch, wie es damals unſere

Vorfahren und Hildesheim prachen und wahre Perlen innigſten
Empfindens hat uns dieſen Gebeten Betra  ngen und Liedern ge⸗
ſchenkt Faſt unfaß bar mute es ns wie es kommen konnte daß ſie
bis jetzt der Forſchung unſerer „Germaniſten entgangen ſind

Das Oſterbrevier wurde am 11 September 1478 ollende ſo beſagt
Bei der Frage nach EnteS der Schlußſatz Kolophon auf Bl 212

ſtehungsor und Verfaſſer ind Wwir auf Vermutungen angewieſen Der
niederſächſi che Dialekt weiſt zwingen auf das Gebiet wiſchen Weſer nd
lbe⸗ hin Daß der Verfaſſer rieſter war verrät durch eine gründliche
enntni auf allen Gebieten der theologiſchen. Wiſſenſcha vor allem
den riften der ater und Kirchenlehrer und der Hymnologie und
Liturgik Der ei der Verinnerlichung, den jede eite des e atmer
iſt derſelbe wie im aufe des Jahrhunderts den Kongregationen
der Fraterherren oder Brüder vom gemeinſamen Leben gerade in Nieder⸗
ſachſen ſich auswirkte und aus den xkurſen des Seniors eter ie  ur

uns ſpricht Obwohl vorzüglicher Latiniſt verzichtet unter ewußter
Ablehnung des damals auch Deutſchland chon erwachten Humanismus
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auf die oft naheliegende allegoriſche Verwendung der griechiſch⸗römiſchen
Mythologie Das alles legt die Vermutung nahe, daß unſer Buch im Lüch
tenhof hortus luminum) Hildesheim, dem jetzigen Prieſterſeminar, ver⸗
faßt, ge  rieben und gebunden wurde, der einzigen Stätte, wo die Frater  E
herren die un des Buchſchreibens und bindens damals noch eifrig aus
übten Die Kongregation in Magdeburg wurde erſt 1482 von dem Hildes  =
heimer auſe⸗ aus gegründet, und die U Roſtock beſaß ſeit 1476 chon eine
eigene Druckerpreſſe

Es darf freilich in dieſem Zuſammenhange nicht unerwähnt bleiben,
daß im ausgehenden Jahrhundert dem ſiegreich ſich ausbreitenden Buch
druck Zum —  T  rotz in den Schreibſtuben der Klöſter und Domſchulen noc-
manches chöne Buch entſtand; das Joſephinum ſe beſitzt in nicht
geringer Zahl, darunter ein reich und geſchmackvoll illuminiertes Pfſalterium,
geſchrieben im Benediktinerinnenkloſter Medingen bei Lüneburg durch die
Nonne iſabe Winſen 1478

rifft die Annahme zZU, daß das Oſterbrevier im Lüchtenho entſtand,
ſo belehrt 18 der gleichzeitiger Hand eingetragene einzige Eigentums⸗

ANNvermerk „N Pertinet“, daß es von Anfang an in Privatbeſitz Dar
die Bibliothek des Joſephinums kam es, wie viele andere ertvolle an  =  —
ſchriften und Frühdrucke, auf dem Wege über das Benediktinerkloſter S  ankt
odehar in Hildesheim nach deſſen Aufhebung iͥim Anfang des N  ahr
hunderts, wahrſcheinlich erſt Uurc. Müller ſe

Jn folgenden in lateiniſchen ext einige Proben wiedergegeben,
vor lem diejenigen, die auf Geſamtinhalt und Anlage des e Licht
werfen. Die deutſchen Betrachtungen, Gebete und Lieder ſind reſtlos auf
g Die Abkürzungen ſind ausgedruckt, die Rechtſchreibung und
Zeichenſetzung, abgeſehen von den yriſchen Teilen, unverändert beibehalten.

1 leer.

Bl 1 b In excellentisSiygi jocundissima et auriflua/ vigilia asche
Jile est celestis clangor/et jocunditas Pprelucidissima Paschalis/leticie. II cu jus
serenissimo diluculo. au/rea dona pluunt. Aulreg vVerba fluunt/ que corda audien-
cjum ineffabili dulcedine/hylarescunt. Hodiernus jiubileus do/ mini nostri hesu
cChristi auctoris humane glori/ficacionis. altissima sollempnitas Pas/ Chalis cüunkfe-
tarum festiuitatum immo omnium/ dierum dominus ordinator est vulga-
riter/ dicitur estum diei. quia preclarissima HOX iSs/ta multipharia irradiacione
illustra/ta est Cx qua consistit vniuersitatis ineffabile Sacramentum. Jure igitur
nunc/ angelica urba celorum exultat tuba/ salutari nsona gaudet tellus. mater/
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Bl 2 G ecclesia etatur et omnis aula diuini numinis/ magnis resultat
splen/dor nulli splendore“populorum vocibus Si/cut 801 lucet II meridie. et Ius

potest coequari. Ssic/ hec letissima vigilia/ nulli vigilie in an/no potest assimilari.

En instat Paschalis festiuitas

QOue dicitur anni nobilitas“

4  alue  — Sacratissimum Sabbatum vigi/ lia vigiliarum. PrecCO eterne diei. Saluto/ 1t

GC totis visceribus precordiorum meorum/ Sabbatum Sanctum. Sabbatum deli-
catum et glorio/sSum atgque almum Sabbatum sabbatorum que/ auriflue Paschalis
diei digna meruisti cSSGCG prenuncia.

Cohletatur omnis creatura
Paschale estum celebratura

Nin Vi. leeren 61 vlit C711 dJ8 vi⸗/ wunnicehliken 1Vt,
10 ATur pasche 78 ghenant, IUer vden 671 giulden hant
Jungh vnde 77 d1e VVOüWe Si/e* 177 der vroude worden riſe.

71V edde AQusent tunghen, de Ue engelsehen sangt sunghen,
de ocehte icht viutlen louen,
JTat S VSe eve nere 172 Tesser werdighen nacht nef. ghedan,
vnde oeſ AUe iarlilkeecs? begheyt 10 dTesser ddelen nochtyvt werdicheyt.

8 &1 10 177 len Creaturen. GJat 80 VCU1 Urt vnde lE VCU naturen
ouect 2017 V1S8SO neren vnde 8171 1o Vermere!

de vosghele singhet. viscehe springhet,
de .  £  0 v mughet ¹1¹ Nouwen riget ¹2.
nanen lerevet. de ude sévet. ¹3
de Ssundere Sonet. 01 S  ronet.
vnde IUe ſe

ſſO

eret 860 Aei VvIi 172 14 IJeSSse Neuen vt.
De nenen“* clIa! Hewiset § 2— wunnichlike 10 dJessen Sstolten Aaghen.
7777 vnmde *1

ſ.

8

* vrowet S; e 71V. wente 860 veorgheten
Ter Sme-rten de 80 dar iden C71 winter vden
De SUN lkeret dJar. 67* CI Vlit, PO 80 spele (777 dJesser Ssoten 1VI
Ne 18 der vaschen spelman de VS vrowet Ue ChSUI.  16
De rde weoœrt S reechte me vI. Aat 80 UnIU 677 77VOYO clevt  J)
vnde 112 ounuet 8et 77 Veo lꝑeruns. dJe 18 mannigherleve blomen ghans
1780 UuIID 860 ‚0 christi ouée vnde 0 Sinen paschelken oue.
1 29VO. of evret de walt dar singhet de voghelé mannichhudalt.

2 jiewelike“ 710 Siner Wis. de nachtegalé i mpt dar den pris,
Jat 8 singhe bouen IUe. Aldus beghinne 7 Louende
VI18SO eren, dJe A Aer schipper 18.
80 sprikt de voghelée CUI. dat. 80 o 0 leore 19 ghuan,
V AJat. 80 vüullenbringhen Christti lof, weonte?* 677 den emmelschen 0f.

Salue Pasche jocunditas, Per te fit immortalitas,
tu cunctis das honorem, cunctorum eticia,
celestes et terrestres te celebrant in A
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8a Ad con/Secracionem paschalis IgnIS que mysteri/is fulget
dignis extinctum reaccen/dit triumphator Sollempni pro/
CesSsS ad benedictionem 129 1IIS 1Inmus extra/ ecclesiam. nterim cantatur Innus
pulcherri/mus 111 laudem dei tunc et n08 — ardentes/ deo 108 — Osten-
dimus et dicimus:

Inuentor rutili dux boni uminis
Qui certis vicibus empora diuidis
Merso SOle chaos ngruit horridum;
Lumen redde tuis Christifidelibus
Quamuis Innuüumero Ssydere re
Lunarique polum ampade
Incussu silicis lumina 1108 — tamen
Monstras 9 SeMmInhe querere

Ne escire homo SpPem Sibi uminis
In Christi Ssolido COrpore conditam
Qui dici Stabilem voluit petram
Nostris igniculis²² vnde genus * veni

Pinguis Olei rOTre madentibus
Lichnis ²² AC fascibus ²⁵ dAsSCImus. aridis

26uin et fila fauis 801  63 loreis
Presso melle PriIus Ollita Ingimus.
0 res digna, deus, quam 1D1 roscide?“
Noctis PrInCIPIO grex tuus Offerat
Luce qua ribuis nil PreCIOSIIS,
uce qua reliqua premia** Cernhimus

Tibi. ³⁰ splendor honor auls SaPlehlcla
Maiestas bonitas et Pietas Perpes,
Negnum coeternum 3 10MInhe triplici
Texens perpetuis secula eculis

13 3 & der Weihe der Oſterkerze Paschali oOfficio in/
choata 1e0G auriflua 0OX decies/ repetitur hac inuentrice merutmus lIo/Ccum
decimum dhlice CUrie possidere Hec/ Nox prefulgida dicitur dies quod II hoc
potest perpendi quonhlam huius prefulgide noctis priuilegia tum officium OI

de nocte Secd adueniente SsOolis 1S consummatur quod nullo die icebit
fieri 111 latitudine VIiIuerse erre quod ad diem solis respiciat hec illuminata
1IOX nu  um dei We sechollen 77 vrolik 10 Jesser osteœærliken yt dar
AUe V. OS steyt. ³

17 b, Offertorium (in der Meſſe am Karſamstag) Honh cantatur
Qula illa benedicta 010 Christi illa scilicet Salutaris hostia Per frac/ ta
Ssunt Artaraga et que PrO Salute nostra fuerat immolata —111 Arg CrudclsSs —111 hoc almo
abbato re/ quieuit sepulchro 111 SspPe et desiderio jocundissime Nesurrectionis

IIOT SUall!ls et delectabilis da mihi degustare quam beatissimum Sit te
dAln  Are Memoria duleissima inter prefacionem
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ddele brud Christi 171 desser werdighen stunde desser vterwelden
nacht Ssecholtu bedenekeen de we werdighen offere dar me/de re vnde
beghauet 18 vnde anders dach noech nacht 171 dem dre. 118Vʒe ghisterne

4

4

„  ‚—
1

1 ☛G

Bilod 2. Blatt 10 b Man beachte die Neumen und die nach oben zurückgeſchlagene Schutzhüle auls aze.

beghinnet 10 710n1 yt ISe Siſe de T1 det vnde de dach neghet. do fferde
S ½ VSOgO& eyvylant Sinen nhemmelschen vader VOV 171 den dot. hvr. UIIce Cit
erste auentlikee offer dat de moder ler hilghen leristenheyt den nemmelscehen
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vader offert C77 de nuchnisse ²³ des do/des euen 8010S dat 18 de deobare ³⁶
dS/ch Leœærse I1 huius 1gitur Noctis VACI §

₰

196 Sanecte nater 87 hujus
Sdüecrificium vespertinumnm 8 Dat andere naehtliſee offer de werdighe lichnam Jc

39 77V benedven Schat (777 de ere 0 6— erastighen “¹ upstandinghe Weoente
‚0 AUen tvden benedvet 77710 den VIghen Nichnam 0727 de 877. dJuren dodes
Ssunder “*² 071 desser douweghen nacht 3 2, ert 1 ⁰ dar vmmé bened vet dat
dJesse VO morghen teorn 718 V ghe ghan vnde neft den dach der ewi/cheyt
Opent Alse dJauid secht Bucinate 177 77 60en uhba 177 1ISI9 Tie sollempnitatis
veostre An dessen worden menet & nicht 77110er— 0772 VSe innicheyt be-

Acn POtrachten dat Jach eddeler 817 Wan ⁴5 dTesse begherlike “ nacht
daun““ ATesse nacht PO grot PO wunderlike PO vnbegriplike der e créaturen
—re vnde of gift A1S0 717/7 den hi mi metrikee ISe 177 den ertriſee wert —O1G werdigheyt
Nouet 007⸗1 677 71071 creature nochsam 48 —177 Cre1 oue

Weonte 860 neft S brocht ITat ddele spevghel gdsS,
den hoghen Louenden Pasehe dJach
Ja VVIIIInE ghenue C dammamecheyvt,“9
Wente 80 neft S wedde, brocht 10 der wighen sdlichey
Ja bescechowen cholt
dTen spevgel der hilghen dreualdichey

Bl 360 5 Grabe unmittelbar Vor der Auferſte ung) 111 innighe
sele Schonu NV 77 den oghen de begheringhe vnde de eue ao 0 de
eddele sele Lodes sechaltlede POV dJen uneborowelken vehnam Jar 860 er//ghi-
Ssterne“— VU 16 dJreuen Wart rit 80 SU. hamersleghen 171111 bitteæren
ghevslen sleghen. vnde den 80 veoœ ,ͤlet 7177 groter 101 —10 6 VüS 0 Ssteleen
vnde 10 rotoen. veorwundet vnde veoœw⸗rblot vermovet vnde dot. 77 72 welker vn/
sproleellker * vronde 80 dar 177 Ssprangh. nit. welker bernender eue 80 dGCd
lo vende viisen weodder 70771 177 der vterwelenden stunde 10 de giil/dene
Nonnichule ende sote Tow *  — der gotlilkeen IIIInc 177 ATat vliseſ vIu 177 wel/  er
nSpro/eelkeer vroude Tat Imaäareh d0 grovedée vnde UC Alderhilgheste vlisel

d0 blovede 177 den ileerwis AUISe dJe VCR1 den mor/ghen Jonwe.
Ssotelkeen dat eddele Ssote il de neorte S do opvende ad SUSCepPpCIohem diuine

Ahllimhe dar Je otlilee Ssele vi Zͦ ghée treden WüS —172 Lroter 101 Der confraccionem
PDIISSIIII cordis Penekee 0  5  . 171111 wel/ker spelende W. 10 Leue sele 7172 dJen
gloritft/ cerenden 59 vlisehe vev.ερα vnde welede ⁵0 ynit welkeer sémuletigher 61

Soten wolust de ghevst godes 177 den gloriftceerenden UUe 672 177 hbilerde ** vnde
spelede d0 dJat Alderwunnichlikeste sedenspel ISZe ʒN671 801 harpen lelangh 7177
den § vroliken vnde Ssotliken sangh ExXxSurgam diluculo etc

38 b In hac vVictoriosissima nocte Ssacerdos eleuat domini/cam
Crücenmn COTrah III populo et cantat 00286 sollempni Surrexit dominus de sepul-
chro QluI nobis pependit 111 ligno alleluia Postea populus cantet audes
Nesurgenti Iocundum canticum Noten)

Crist vyostanden VU SiRer marter 772
dJTesSs echolle ale VVO 81721 901 de Wwe VR8e rOS Kvrielevson
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43 b, Sanctam mariam magdale/nam Nesurgentis nunçiam
ue precordialissima maria magdalena paschalis —es domina este ewangelista
Celsi eriti femina maria mag dale/na Veêruf SsOlem Nesurgentem ahb inferis

„b5ebUs touoze
22e* —  10  ta müdilaa nstdie
“R S

ert
—

—  — e ,
vSbr ſdeluus er

noteue aue noybra

8.
ſbnnntare3

1 1.
n

ſ1 2 E

NW–˙=4 .

Bild J. 13  =

videre meruisti Prima mortalium In terris Optine tuls Sacris precibus Vt 108 —

VISII SU  Q maiestatis tecum letificare dignetur in Celis Exigua nostrorum holo-
Causta votorum deferens ante dominum Suffragatrix sempiterna 4 noctis
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preclarissime in eternitatis templum prope tuo celebrante. ³⁸ Wuüunnhesdmne

vrolikee nacht du Hist verluchtet lSe de dach din Wünhesdmne sechin mote
veorluchten mines nerten chrin. dat 1 mit. vronuden vnde mit soticheyt mote
entfan vnde mit bernender Neue beghan den oghen weo——oòden elen soten
Oster dach dJes min neorte vnde Sselée Q anghe begheret neft eximia 6t
alta OX que adduxit nobis hunc memorabilem diem. ardua et nun/quam
delenda dies que ugauit noctem chorus/Co umine generositatis Ost matutinas
Per Organhna 6 Iuxit dies Qquam eci dominus. 1 eEntfa dike clare osterdaechn mit
Ue miner Ssinne mäacht. Aduenisti desiderabilis (mit Noten) Du Hist de erste
vrouden Sseha! des konighes VU1 enghelant. ⁵⁶6

dJu hist 777 odelike, dar hHist du wunnichlike
vnde ghifst PS dat ewighe 10.

Vere digna hostia Per quam fracta Sunt Artara.Bl 45 a,
oten) Helpy wa/re vasche Iam de dJu nute VCU dJode hist Vy n6 SZan

4  7a, Ad introitum misse Saluta immortalem rEgenfn Nesur-
gentem Salue jihesu victor dignis/ Sime Salue triumphator mor/tis splendi-
dissime Salue dul/cissimum et jocundissimum oOrganicum instrumen/tum 67 ab
eterno musico inuentum. cujus clangoris Süp excellens Süauitas. angelorum
eterna exstat 10/cunditas. Lat VS 9.  77 ,G7 171 vsSsen neoœrten dinen Al/der Ssotesten
sangh. dJede Houen trit er hem/melschen Sevden lelangh quem in huius precla-
ris/ Sime diei prefulgenti diluculo decantasti cul in/ explicabili tripudio 869

E PDer illud ineffabile gaudium quo iubila/ uit et exultauit 01 tuum mellifluum
quia omnis tristicia miseria tue passionis commutata est in leticiam et
gaudium iocundis/Sime Nesurrectionis. gif dat We 0077 JZiner Paschelkeen wer/
schop 70 17/1 VSEeS nerten ischop “¹ weordellkeen moten mit di epuleren“ vonde 771
dinen ue mit Wen creaturen 172 dJesser vroliken hocht vt Ssotelen iubileren UIIeT.

Aue huius Ssacratissime diei felix mahne,
iIn erra nil Ssüustinens coequale,
quia quam Sanctum est tale,
quod nullum recipia Vale,
Vt tu in celo Perpetuo fulgens clare.
Mane dilectum, bonum electum!

Bonum letum mahne 81 di 0ghe o ÿuede g01 vndotlikee vnde unbegripelke
L01 1 772 an den we/Ssendéeé diner naturlikeen soticheyt. gro/ſte di vnde
gheue di gutée morghen 072 dTesser guldenen morghen Stunde. Alder eÿſuéstée
ef vnde begherlikeste rOS miner sele. 1/  8 hidde Ni dat 7772 wedder gheuest
gude morghen 0U177 der sele min vnde dat 1/  8 ent/Senghet weo.esde VC1 den vüure
diner eue vnde di VIIIIme vanghe 177 reechter warheyt A/der oteste ef 1%
anbede di mit Inines neoœrten leraft vnde it Wer miner mäacht UIIIIne ale dine
ghaue 171 desser aldersotes/ten vnde vrolikesten morghen Sstunde vnde ma/ne "6
di der morghen ghau de di din hemmel/sche vader 8 do ne di V weckede

nemme! vnde erde vnde ale dat dar inne/besloten WS. séghen-
neehtelkee leoningh vterwelde 201 der Ininne. 772 hist min 201 vnde
nim schipper in naturlikee vlisen vnde blut. Tu hist min efli/  .  este vnde



61E n ſt, 05  G Oſterbrevier der Gymnaſium Joſephinum

begherlikeste rOS 1 % oue vnde un//bede di lꝑeum 0 77 vnde dorghete mnin
nerte mit diner Soten gnadée Uu hist dat ewi/ghe gut er vroude vnde 7 grunt
dUer usticheyt. 777 hHist iner sele Ster dach r clarheyt begherlikeste
clarheyt entfange mik (U71 Ni/ſe onde wandele miſe ftomale Nile. S1 dat 1 werde
veoreneghet ganslilkens mit di 7* leeghe ike 627 dine grundelosé 83 baurm-
nherticheyt. 72 dine ouerswen/dighens mildicheyt, 1 beuale ike 7* dat ouerste
g..  Ut dat 577 Ssuluen ist Tat Iu 7711 bewarest vnde besehermest vnde ghe/ues 7711
dine gnade 17/7 dTessen werdighen da/ghe. vnde Lenkee di 777 85 de selée min vnde
at 711 0 86 ewighen tvden OuüWen un 3* di⸗ CVIIeI

Bl HZa,
PDer vrouden dach 18 —11 ghe ghan
christ neonmimele 18 Vi ghe Stan.
Pͤe sint geloset 88 vnde 18 VS wol ghe ghan. 9

Willelkeomen Sistu Ier vrouden riſeEEst Ser dach
7772 uler sehoneste vnde wunnieclikeste hemmelsehe Pasche dach
171 den de hilghe dreualdicheyt welken 90 ghe spelet nat.
Wes ghegrot 777 vrouden riſee ddele Oster Jach
der hil ghen deualdicheyt histi —ʒ6717 80te sévden spel
dar Te de vader 0177 Siner dAlmechticheyvt harpet neft
de VCU groter vroude süunghen
de hil ghe gheyst VC groter soticheyt lelunghen.
de ilghe leristenheyt v1 er Trofnisse entsprungen

68 b, OsSst hec agitur Processio sollempnis In memo/riam illius
Processionis quam cCchristus rez  — glorie re/ diens ab inferis cu exercitu redemp-
Orum ce/lebrauit dum —cOS in paradysum exultationis introduxit tripudians et
Ssaliens

69,
Her inesus springhet ²¹ 0 VOVe!! 71
ne de brut 0172 Siner nant
n16 18 de den iubel leun.
Ubilus 18 ne ghe nant.
salich de den iubel wet. ³⁸
de selée ert Và Vnen net
vnde hemmelscher Spyisé Ssdat

(Noten Te Aghum Ine macula lam sequitur Stola candida jlium virginis,
quocunque, virginum flos, eris canentes CII intimo corde:

alue esta dies, toto venerabilis eudo,
Qua deus nfernum vVicit et astra tenet. 9⁴

69b,
780 nhe vlich 18 6886 Idc.
7277 Oc1 771 U vul duen mach
Ssunder ²⁶ deæ vhilic. —7) godes de de nelle bprak 97

vnde den levden* duuel dar Inne hant. ²9
dar mede osede ¹⁰0 ne de ristenheyt
dat PCS 01 Ssiüluen.
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CCe renaga  Lenlls estatur 101 gracia mundi
mnia CIUI domino dona redisse SUO

1/ 8 6 10² de enter tyt 103 y ghan mine oghen Ssehowet MWinne

Jar 1/  * Un 1104 den lomen gha 772 it bliden Sinne. ¹⁰5
inm nerte vrowe 8 ieghen ¹⁰6 der paschen minne.
Namque triumphanti POSt ristia Artara Christo
Vndique fronde Hemius, gramina Ore fauent.

108Ur— 1 67 der vroude Sta min sele SWele. 072 blischop
0)ieghen den pris TJes ares Clar, godes hoghe herschoh.

0 vasche bringhe VSS 617 des nemmels nof.
Legibus. inferni oppressis SUPer astra meantem
Laudant rite deum UX, PoOolus, dArua, retum
0 517 ddele vasche dJach dUer tvde histi Schal 110
n0ghe weoœrrde vasche dach Cue vultle 778 e.
6N VO. 778, nimimer Sschoöoltu Stun. 104

112In cunctis diebus Salue perhennata.
III crucifixus erat deus, .

—

—₰

— omnia regnat
Dantque creatori Cuncta creata D

177 anbeghin 18 vroude dJat Iudet 101 Ue tunghen
67 hHist Wer blischop vi PC di Swenet wunder.
leum, nhertelef, PVOWe 778 10 Aen Sfunden
Eya, S iubilemus,
laudem deo decantemus dicentes:
Nohilitas anni, mensium 11 decus, daura, dierum,
Horarum splendor, sCripula Puncta 1/ auent

Herschop vnde vrounde dJe dTrinuet dine 60
Uiſe 617 den neorten Cricht, 116 de neft gude tvde

80te vrolikee begherliké dJach woöoldesti 2 778 linen
Christe Ssalus, rerum bone conditor atque redemptor
Vnica Progenies deitate Patris
PDe nemmelsehe xeEe&ςSer de 6 di 1,17 Swiluen sehapen
hbHouen AUe wüundere wüunderliké.
leum, dure schat, ¹18 7 vulle 728 dlte male. ¹9
Qui . humanum Cceœrnhenhs mercisse,“² Pprofundo
Vt hominem eriperes, —eSs quogu actus homo.

Cod, de 0C71 di spelét Reft, —J0 1 0 IdA wercek der osinghe unsdLOR.,
dJat 1 & nhude eft vußten brocht, Jat S Uen tvden
—10 77 117 besloten werrest 777 Sines nerten serine.121

Funeris exequias pateris vVite auctor et orbis;
Intras mortis ter dando Ssalutis OPem
111 der weorlde 12 anbeghinne histu Ouer 80Vj hil ghet
C der hil ghen dreualdicheyvt 710G 1 Cꝰä-er behechlichey E

6777 Orer winmechliken rouwe ¹²4 werdicheyt.
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Pollicitam ¹¹²⁵ Ssed re fidem, TreCor, almna potestas
Tercia lux rediit, urge, epulte meus!
Du hist mit wunderen e iarlikees ri ſeε 1²6⁶
vnde mit godes V standighe ouen IUe eVvret.
dJar IIInIne möotet 11²7 77 AUe daghe wilkeen.
Solue chatenatos (!) inferni Carceris vmbras
et reli Sürsuüm, quicqui ad VInA ruit.

hHist dTer weornride brutlachtighe 1¹²8 Jach Christi,
vnde de leristenheyvt AUe godes wicheyt 18 vt di ghesaleët ¹²9
vnde Aent dat VA1 godés dlmeehticheyt 18 ghe 86 en.

Nedde uanm. faciem, videant Vt Secula lumen:;
edde diem qui 108— te moriente fugit. ¹13³⁰
De vndotlikee brodegam neft hantruwet ¹³1 Sine Lenuen brut
it ddelen vingherlin 13 ITat. 78 Pddele IJure lut,
vnge gift Cr— souenleyge morghen ghabe, ¹³3
AIat S7 Je ghanué Jes hilghen ghevstés,
Tar 160 860 nde clare

Eripis innumerum populum de Carcere mortis,
E sequitur liber, Juo Süluls auctor adit

16 Cledet 80 710 S e 77 Sschinenden 1de
vnde 8 &t —C1 V ITat. nouet golt, de bruleinghe Siner gotheyt.

1rit mit Cr— 177 vrhlikeen dans. 1³⁵
X —.  S Aer vrouden lerone, uste 1% 136 Sine larheyvt sehowen,
de dJar net 1³7 trinitas n10‿ 1Ver vrounuden 6O71 Oster Jach
InC tumulum repetens POSt tartara Carne resumptaBelliger 2  3G celos ambpla trophea refers.
We ‚0 Tesser weorsehop ¹³ we! ghan,
de chat veoœrlaten 8771 vaderlant
vnde AITe Iat 1 rdeseher Iuste hun.
80 dc 0 roden 6077 AJes Iammes Tans
vunde nimimer 9 singhen der enghelée sungkh.
Koningt dJaunid Je heorpet den danz,
16 harpet dJen wol 17GC. vlitée,
Jar wol 72CG veœrlan  nen mdI.
Wwat vroude 78 0077 he&mmelrike!
Maria, mdrid honnichsem, ¹40 Marid leςvsSserinne,
neoln 8 ddele lunevroe fin,
dJat den dJanz vüulbringhen!

Neges rre et populi principes et nnes judices terre. luunenes Ae.

Virgines iunio/ribus celebremus hanc excellentissimam diem In iu/bilo
1  nentes intimo cordis desiderio: 780 ne vlich 18 Jesse Jach
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Bl 9Ia, nte communionem iIn excellentis/ Sima preclarissima et
auriflua die paschali. deuota anima e8S COr tuum 6t omnia interi/ora

KF. =  E cramt
der waré

el V01. “

e£ vi'glike ſchov⸗ ghe
edShe Diemns maa

Altd
teni inilit

mutre
491cuutans

e⸗valens 1 ievñ 42  —gleas oſ
4 e8 (O

.

Bild Bl. 127

tua Scilicet racionem et intellectum memoriam desideria et affectus tuos 144
jiubilum in vitare et ad laudem et honorem tanti Iimperatoris tantiqu

triumphatoris 8  XCitare dicens etc
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94 , Dat benedide wun/ nichii leé oSter ſant christus 18 S ghe
sidehtet nit 11S0O groter marter vnde 7 den Ider dJuresten Jode vnde 18 VS

Itaque epulemurlustö/Iike ghe ndAEet 172 Siner Uder vrolikeesten vystandighe
domino 172 den EIder Sotesten lichname der ewighen vndotlicheyt. In az ymis
scin/ceritatis (!) et veritatis ℳ deum den ddelsten segheuechter ¹1 nit.
sinen hil ghen vif wunden de nute Ale viete VI gna/den vnde WUIIII dat

dar A vnde ewelken ¹⁴² inne spelen vnde jiubileren moten. 1⁴3 des nhelpe VS
d0 vüder vnde de 78 vnde deæ hil/ghe gheyst CUIIIe! oten) In hac Mmenhsa olii
regis 10Uum. pascha 10OUe legis

98,
0 Pascha nostrum, immolate et glorificate,
Iminer sele veœrlanghet „ 807 1710 777
0 reXxX glorie, wuültu 172 nin nerte eommen?
Sj TI facis, ir 1/¼ gnaden 108
Tu solus nosti, quid dederis et qualiter COr affeceris
gif mi Tat 0 Chner ghaue,
dat 17  0 777 0 Aen tvden
G072 minen nerten Araghe.
Te paschalem SeTr— cordis claudo.
Te tollet mihi Henmmo, quia tecum mori opto
Tu 8 karissimus, ines nerten vroude 2130 jubilus.
Amicus fidelissimus, 177 10den consolator Optimas
Tu eticia, Ue Cik Weœ—rnde 1/ seldene RU GOG

ch Wero nute Ue mine lede “¹“  5 harpen vnde sevden spelé
vnde nine eelen 7 bassune 146

1 olde blasen extra et infra.  147
cholde Tat noren IE celi curia Cüuer Iut 148

10 dinen eree, inesi Christ, nin ulder leueste trut. 149
B 125, Ost Completorium in auriflua die intra cho/rum, et

contemplar oculis cordis splendidissimum et rutilantissimum diem Orientalem
diem infina/Iis claritatis Solem radiantem. et —OCCasSsuüum. solis nescientem
oten)

2 alme deus Sabaoth
UIu hist Ider weorkee 201
bring VS 0172 den oster danz,
dar de vroude weſbn—de bek  o.  ant
Du hist de 210 ghe Oster dach
dJar des Ininschen losinghe 18 e vüullenbrochtBl 127 a,

dleé, eddele oster dach, vterwelde vasche dach,
begherlikeeg clare dach, den 7111 Jach Nilkeen 50 mach.
777 9718 wunnichlike vnde clar vnde Sote alte 7777
77 Sst dJe wol schinende carbunkel, ¹51 de 11077 nacht ean bedunkeren.“
777 iS1 V677 WünSü paradys vnde Ue des iares Ore vnde bris.
5777 bist. Aller enghele schal, din sehedinghe ¹⁵3 18 mines neorten edl. 1⁵4
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1 nemmelsehe noning/, neft Ui/e VU. anbeghinne nhil ghet
vnde eft Gie 20 ulen AUe daghe 1ef ghe hat,
wenté ne Ie Sine 101 (U71 di veorwunnen 1155 hat,

noghe eddele vnde sote dach, woldestu i VS linen!
dine schedinghe 072 77 77, nerte icht Niden
7722 Hist der WPdrer ewighen vrounde C71 8076 VOV spel.

vrouden riſee Pasche dach,
bringhe (vns) 077 den nhemmelsehen valdas,
dar vrolik  £  *  6o1 seſiowen moghen
ihesum, den ewighen Pasché dJach!

129 b, E 6GCCLE in nupciali thalamo Silicet (!) virgi/nei cordis
Juo OnSA sociatur AgnO immacula/to. Concurrit tota celestis Verarchia
Vmnis et Canticis. CII VrIS et Cytharis daC vniuersis instrumentis mu  S  Ci  S

it. welker vnsprok  2  ellker werdicheyt tri. 711. ner regina bersabee mater
Veri sa/lomonis Vt introducat HSam agni fi/lio ero Salomoni In cubiculum
Sütl. 10 dTesser brutlacht lkeumpt de ghan/Se nenimelsche (hof) De utkeen
eemerere de 15⁵7 den brudeghamme ghat dJat 8777 de Zut keen iunghen ridder-
Leen. centum quadragin/ta quatuor milia innocentes. LPesse treden VOVr mit
2  O7 witten blvantes clederen ⁵8 it Cre gulden 1S bhanden. it Wit/ten
blovenden 1vlien ſe

.

rensen de dreghet de brut keersen vnde dJe guldenen torti-
cien. ¹⁵9 1 neghest volghen dJe 86ρà Zude 4780 cherubim vnde seraphim nit
CFe1 harpen vnde sevden spelen. ronhi et dominaciones 1711 Oe1 vipen vnde

162bunghen. 160 principatus et potes/tates it Ore1 trüumpen ¹⁶1 vnde veddelen
Virtutes, c archangeli it Cre vren vnde hassuüunen. ¹⁶3 Angeli 1711 proti-
Fi ſeen vnde scherleven. prelati et consiliatores ijlicet (1) Viginti quatuor
seniores Cüm. aureis thuribulis Ccytharis et phyalis ¹⁶5 allreis, principes Pprouin-
cliarum et IIC  S populi 7711 CFüuce1 vnde it VüNIe Milites et ba/ rones 1¹⁰6
Scilicet martires inter qu egregilus dux Mauricius et splendiferi SOCii elus

armis et vexillis A SCUtis. Episcopi Abbates et doctores umm. infulis et
acCu/lis aureis. virguncule inter uas 167 nobilissima egina VrSula uII Suis
SOdalibus undecim milibus 60

ℳ%⁰ ferentes In Capite certum  168 rOSOe et VIie

Sllis ardentibus lampadibus PDesse dJe nelpen Alte mnale de rLI. eden dJat
86/86 bringhen den keoninghe vnde helpen 06 de brut den noghe NLaueueden
ddelen weonndighen Oste=rdach 0 208 bringhen it oue vnde nit. sanghe it
harpen vnde seévden Sspelen 0 SPOnHSA electa Prit 77V 777 ATat lꝑeonichlikſee 8st01l/te
naldas 177 7 blovende wunnichliſee gul/dene palas dines brudegammes 7 7 1 0
opent eft d10 8777 nonichuletende her/té oPent aäar. in die eximie Caritatis
quando exjuit Sanguis et unc aperta est nobilis lanua regni. Ecce 1ec
est terra fluens lac/ te et me 1 veraciter ntraui Ecce hiir trit de
SPonhSA 171 den ewi/ ghen Oster daeh hiir bringhet 860 1118 it groter

vnde werdicheyt den ddelen vroliken vasche dach hijir Ssechal 80 0
bruken 1¹69 0 ewighen tvden den ewighen leuendighen Oster dach de 8

771  2  In ner 177 den Tuüent 1 eghen s., ntrans VerO spon/Sa immor-
talis rex pacificus sa/lomon tenens Onsam inter amplexus et gratu/lando cA

alloquitur dicens. eua nuüunc oculos tuos quibus Ssubtraxisti nesS delicias
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mundi Ppropter me et contemplare 111 piritu delicias et a/ menitates cordis mei.
Wwente Jessée ieghen wardighe Ver ghenghelle ¹70 vasche dach lam redit ad
—OCcasum. —V beschowe Ju den ewighen SWIIIer lans des ewighen Oster daghes
quam tibi daturus qui lam oritur et nun/quam oObscuratur.

Bl 211, Expliciunt Oraciones estive. nec nohn gloriose et diuine.
de quibus graciarum flu/unt ChEe omnium deliciarum habundanciis Plene ISte
liber habet formam omnibus deliciis eferte, in qua tot fercula SPonse

212 a christi Proponuntur. quod ¹o dulces meditaciones et Oraciones in
cO Cripte inueniuntur. E Si/cut ortum ¹² ingressus. pulchritudine et varietate
delectatur florum et umn 810 anima deuota legens ibrum istum. mi/ra
varietate et dulcedine deliciatur Oracionum et meditacionum.

Scripto et finito ibro §Sto Sit aus et gloria regi christo qui nostre
redemp/ cionis laudabiliter consummauit In ju/ bilo Süper exaltate Nesur-
rectio/ nis. petens  173 Vt qui vires perficiendi 0O/naui omnibus In hoc libro
legentibus. in/fundat deuocionem dulcedinem SüUam quatinus SüUam precla-
rissimam Resurrec/cionem ita temporaliter valeamus celebra/ re. Vt IpSum eter-
nitaliter mereamur contem/plare in gloria maiestatis Amenh

212, Anno domini. CCCC 1XXViii. con/pletus est liber iste
II die Proti et iacinc/ti martirum. PrO conplemento Sit laus et honor regi
glorie christo

B 212 b leer.
Auf Bl 1322 ſinde ZU em Spruchbandbilde die Figuren un  06 ſtiliſierten Blumen

vo ausgeführt und auch koloriert, die Schrift in den vorgezeichneten Bändern dagegennicht eingetragen. De  er Illuminator Miniaturmaler beſchränkt derſelben —  —O  eite
an bi Jum Schluß ſeine Arbei auf die Initialen, und unter dieſen finden ſich⸗ nun
noch vereinzelt. große mi Gold und Randverzierung. S ſcheint, al  „ ob der Künſtlerunter einem äußeren Zwang chmell 1 Abſchluß kommen wollte. Auffallend iſt daßauf demſelben latt 1322 die deutſche Sprache zum letzten Male auftritt.2 £ 56 ff; man beachte Sicherheit mn Gebrauche der langen und kurzenSülben! 67 Ur ganz vereinzelt begegnen Formen der weſtfäliſchen Mundart
serin 17 LesSsedahͤ neben dem oſtt

en sechrin gesehapen D  1e altſächſiſche Au  22  =ſprache hat ſich⸗ in dieſen Wörtern wohl infolge ihres ſeltenen ebraus erhalten, von
dem vielgebrauchten ſtammverwandten sechipper Gchöpfer kommt die oſtfäliſcheor Vgl. R Doebner, Annalen und en der Brüder de

₰S gemeinſameneben im Lüchtenhofe Zu Hildesheim. Hannover G  G XXXVII—XLI/ und144 — 159 splendori. Anfang eines Hymnus mit übergeſchriebenen Noten inNeumenform. S was alljährlich. 1⁰ wir ſehen.
ſäen.

11 dier Kühe muhen, vgl lat mugire. ² Löwen brüllen ugire. 13 die .  Sam 15 Himmel. 16 zuſammen. 17— ein glicher. 19 oreZum wielſtimmigen Geſang )umal
21 das  O„ Himmelsgewölbe. ²²2 jgniculi, Flämmchen ſind die aum. Oſterfeuer entzün⸗deten Lampions und Fackeln Urſprung. 24 Jjchni rOre Olei madentes, die mitem flüſſigen Oel gefüllten Ampeln

fasces ari di, etwa = trockenes
das Ewige 25 Es iſt eſen facibus,Reiſig, iſt hier ſinnlos. er lumpe metr. Fehlerſtatt „ iſt bei einem o ndten Nachahmer de Horaz v al Oden I, undenkbar. 26 fjla scirpea, Binſenhalme, mit Honig beſtrichen, wurden noch vor einigenJahrzehnten Ur Herſtellung der Bienenkörbe benutzt. ayVi- florei, (blumen) duftendeen 2  7 tauig offeret? 29 deine. (Gottes)ſtatt — —) und regnum coeternum 0

übrigen Gaben 30 tibj
ſtatt =  —  / —) dichteriſche Freiheiten, wie ſie in der immer ſchwierigen Doxologie Schlußvers erkirchlichen Hymnen oft ſiche finden.
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1

6 Im

3  3 QK  In er letzten Strophe iſt konſtruieren: tibi, splendor etc (Vok-) Sit regnum
eternum; nominhe triplici, als Vater, Soßhn End O Geiſt 32 Schreibfehler für
inchoato. 33 Ein Gedanke der damaligen ſtiker, mir nicht werſtändlich. Uralte  9
Kirchenliede Ini übergeſchriebenen, Noten 35  35 C—† Hochfeſte 36 Qcchtbare⸗ehrwürdige.
3 erze 38 mit Noten 39 wir 40 in die Ehre U Ehren.

„morgigen lat Cras, Crastinus. 42 fwenn ſo beſonder.

S 43 in die

ſer

2
tauigen Nacht 44 nicht mehr (anders), e  6 daſß als 46 begehrenswert.
47 wie denn. 48 genügend. 49 O0 Huldigung ob von homagium, franz. hom-
mage? wie tönte, ſang.

.

51 jugendlich, vom ahd junc, Komp. junkiro. 5²2 vorgeſtern. 53³ zerſtochen, erriſſen 54 phmmä tig 55 Unausſprechlich. 3 brennend. 57  S  au da ark
erſtarkte. 59 verklärt 60 ſiche freute und ergötzte

61 2 62 von ullern. Blaſen, werfend, geräuſchvoll ſprudeln 63 Unverſtänd⸗ich 64 möge, engl migh 65 mit Orgelbegleitung. 66 Land der Wo

„*

xt⸗
ſpiel. 67 Anſpielung außf rge 68 ſvorangeht, übertrifft. 69 Tan,  I, urſpr.dreiſchrittiger Waffen. unde ,  egestanz Wirtſchaft, —  Ho

71. —r  G engl t0 bless 72 würdig, mit dir Tiſche ſitzen⸗ mögeneſſen Abſchied nan nicht wünſcht. 74 entflammt ſengen elu 76 er
innere dich 77 Morgengabe, Mitgift, Ausſtattung. 78 hier fehlt das ——  Prädikat ghavoder ghegheuen nat iegreich kämpfender. durchgie

A verwandele, bilde miche gänzlich um nach dir nach deinem Weſenänzlich 83 grundlos im —  nne  GB  . V . unergründlich. sA überſchwänglich, wohlSchreibfehler für ouerſwenclighen. 85 in 86 für 87 ruhen in erlöſet89 ob nicht werſchrieben für WoOl ghe dan?
91 tanzt. leitet, führt. 93 werſteht 9 elegiſches Diſtichon, em noch

volgen kein Mann, niemand. 96 ſondern, nur ausgenommen. ** zerbrach.¹  leidigen. 99 bannte, vwon bannen. 100 erlöſte.
101 hier fehlen zwei Kürzen, etwa ehe 103 die Frühlingszeit⸗Lenz.

104 in, zwiſchen. 1105 wenn auch mit blödem, geblendetem. Auge. gegen⸗gegenüber.107 huldigen. 108 ſchwebt, weht Entzücken. 09 Reich. 110 Verkündigung,Hochg eſ n
111 enden. 1²2 von perennis, ewig, ☛ .

:—

— ewig geſichert. läuten, werkündigen.114 zweiſilbig. 1  U prechen 115  Scripulum oder Scrupulum iſt ein winziges Teilchen,

punctum der om —.  S  chreibgriffel. eingetragene Punkt hier al  S. Particie Der
Ausdruck Atome. 116 in dem Herzen trägt. 117 die menſchliche Natur in hriſtu

„

118 feurer Schatz. 1'19 allzumal, allzuſammen. 0 mersisse.
121 Sch rein, D  ialekt 12 Welt, engl. world. ²⁹ Behaglichkeit⸗Unver⸗änderlichkeit 124 Ruhe 125 Pollicita fides, da gegebene Verſprechen, iſt aus Ovid,

Faſt III. genommen. reich gema 27 müſſen 128 hochzeitlich
129 hervorgegangen dem Sack 130 Präſ. entſchwindet.

1 1 hat ſich angetraut 13²2 Fingerring. 1 ³5 ſiebenerlei, ſiebenfache Ausſtattung,
da Wort Morgengabe ſt im Hildesheimſchen noch gebräuchlich 134 Brauch, da
Zeichen 135 feinen Tanz, von urbs, urbanus, als Gegenſatz ZU. ruls rusticus.
136 Müßte ich⸗ W⸗

e

n ich ſchauen und dann beſchreiben müßte. heißt
138 Wirtſch aft, Hof. 139 Schreibfehler ſtatt immer. 140 Honigſeim.

4t ſiegreicher Kämpfer. 142 ewiglich. 14  mögen. 144 Gabe Gmade.
145 Glieder, noch etzt dat „Lett“ aber Kur umnm Singular. —

oſaune. 147 wolhl
irrig ſta intra. 148 Uberlaut. 149 Geliebter 15⁰ gleichen.

151 Karfunkel vgl. lat carbo. 152 verdunkeln. 15 3  Schädigung. 454 gltſächſ.
neben Gud. 155 ſperwinden, überſtehen. 156 H Hchzeit 157 doppelt um Text
458 Bluſenkleider, v pätlat laldus 159 Leuchter, pätlat torticius. 160 Tro
n eln

161 Trompeten. 162 Fideln. 1 63 Poſaunen. 164 Fittichen und Schalmeien.
165 Schalen. 166 Freiherrn, won Vir, SPan 67  Im Texte inter quoOos.
68— sertum, Kranz. 169 genie 170 vergänglich. 171 quot. 172 Mortum.

171 quot 172 hortum. 17 ³ Abweichung im Satzbau


